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MagnetBürste
Vorsicht: starker Ferit-Magnet. Ausser Reichweite von (Lebenserhaltender-)Elektronik, magnetischen 
Metallen. Darunter gehen praktisch alle Dinge, die von Magnetfeldern beein�usst werden könnten.
Jegliche Haftung ist ausgeschlossen.

Anleitung : 
Eine KorkUnterlage auf den Boden legen, darauf stehen, dann mit der MagnetBürstenStreichung 
beginnen. Kork bewirkt eine Sperrschicht für Quantenverschränkungs-InformationensAufnahmen, die 
dann eintritt, wenn du eine MagnetBürstenStreichung machst, egal wo.
Kork sperrt jegliche InformationensAufnahmen, auf und von diesem Bodenstück auf dem du stehst.

MagnetFeld vom Körper richten, auf der Vorderseite
Der sichtbare   MagnetTeil (N)   zeigt immer zum Körper hin.
0 bis 5  cm Abstand zum Körper halten. 

1. Beginnend an der rechten Schulter, dem Arm nach unten zur Hand, 
fahren.
2. Auf der Aussenseite der linken Hand nach oben, bis zur linken Schulter
fahren.
3. Am linken Bein, Schritt, vorne, nach unten
4. Am rechten Bein, vorne, nach oben, bis zum Schritt,
5. 1 x vom Bauchnabel bis vor das Kinn. Fertig.

Das rückseitige Magnetfeld wird gleichzeitig, von selbst ausgerichtet

Siehe nebenstehende Zeichnung. (Vorderseite)
(BaumMentor hat die die Vorgehensweise erneut geändert. Die Beschreibung hier,
gilt mit gleichem Resultat, weiterhin. Schuster bleib bei deinen...)

LinksHändler streichen genau umgekehrt. Also links beginnend nach
unten.  

Jede KörperteilStreichung, magnetisch auszurichten, dauert nur ca. 4 Sekunden. 
Empfehlenswert ist die Ausrichtung,  am Abend vor dem Zubettgehen, am Morgen nach dem Anziehen, 
Mittagspause oder Arbeitsende. Ein bis drei mal ausrichten pro Tag reicht.
BaumMentor zeigt auch noch andere, funktionierende StreichAbläufe, siehe Rückseite. 
 
Zusätzliche Ausrichtungen des Magnetfeldes ist angemessen vor oder nach erhöhten Belastungen – 
während und nach (Auto)Fahrten, vor und vor allem nach jeglichen aussergewöhnlichen Tätigkeiten.
Damit einhergehend kann die körperlich Polung des Magnetfeldes in Unordnung gefallen sein. 

Wenn die magnetische Ausrichtung angekleidet gemacht wird, werden gleichzeitig auch noch die Kleider 
mitgepolt. 
Die vorliegende MagnetBürste ist für den privaten Gebrauch gedacht, frei von Heilversprechen. Jegliche 
Haftung ist vom Hersteller und Vertreiber ausgeschlossen. 

Mehr Infos auf:  www.ideenwerkstatt.tech werden laufend aktualisiert. 
Meine TelegramGruppe:   https://t.me/+hfg7mZg8vH84N2U0   (LebensLust)
BaumMentor: https://t.me/BFE_Energiekultur/1430

Wer Wunder (von Aussen) erwartet – wartet.
(ähnlich der Homöopathie)

EnergieQuanten, bilden Atome, aus QuantenFelder = unendliche Möglichkeiten



In UnOrdnung kommen Magnetfelder durch äussere und innere mehr oder weniger heftige Einwirkungen. 
Z.B. der Aufenthalt in WLAN-bestrahlter Umgebung (Wohnräume, Hotels, extrem in Flughäfen, 
InduktionsHerden, Funkmasten,etc.), dann in elektromagnetischen Feldern von Autos, Zügen, 
Überlandleitungen (näher als 100 – 200m), im weiteren im Ultraschallbereich von Windrädern, bei Aufruhr- 
oder gar Schockerlebnissen.  Und noch vieles mehr, dass unseren naturgegebenen Daseinszustand ändert 
oder verzehrt. 

MagnetBürsten und die meisten anderen Herstellungen aus der IdeenWerkstatt, sind mit wenigen 
Ausnahmen Einzelanfertigungen. Holz, so naturnah wie möglich, zeigen Unregelmässigkeiten, ist ein 
Zeichen von Handarbeit. 
Raue Holzteile sind aufgestellte Fasern. Die trotz Schleifen, durch geänderte z.B. Luftfeuchtigkeit, wieder 
auferstanden sind ;-)  Schleifpapier, Korn  120 oder 150, bringt mit ein paar Sekunden schleifen, Abhilfe. 

Aktuelle BaumMentorVersion, X-Streichung:
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